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Inhalte 
1. Teil, Fernerkundung mit folgenden Inhalten: Fernerkundungsverfahren, terrestrische Inventuren, 
Schätzungen von Gebietsstatistiken aus einer Fernerkundungsphase: durch Verknüpfung verschiedener 
Fernerkundungsphasen, durch Verknüpfung von Fernerkundungsphasen mit terrestrischer Phase, GPS 
Anwendungen 
 
2. Teil: Vorstellung wichtiger Waldnutzungssysteme in den Tropen und Subtropen: Reduced Impact Logging, 
Plantagenwirtschaft, Agroforstsysteme, kommunale Waldwirtschaft, Wertholzwirtschaft 

Qualifikations- und Lernziele 
Die Studenten 

• sollen wichtige Arten der Waldnutzung in den Tropen und Subtropen kennen lernen und ein 
Verständnis für ihre technischen, ökologischen, und sozioökonomischen Implikationen entwickeln (2). 

• erhalten einen Überblick über die Möglichkeiten, bei Waldinventuren in den Tropen Fernerkundung 
einzusetzen (1). 

• erlernen das Lesen, Bewerten und Interpretieren von wissenschaftlicher Literatur zum Thema (2). 
 
Klassifikation der Qualifikations - und Lernziele nach BLOOM (1973): 
1= Kenntnisse: Wissen reproduzieren können; 2= Verständnis: Wissen erläutern können; 3= Anwendung: Wissen 
anwenden können; 4= Analyse: Zusammenhänge analysieren können; 5= Synthese: eigene Problemlösestrategien 
angeben können; 6= Beurteilung: eigene Problemlösestrategien beurteilen können 
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